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Dekanats-/Pastoralbesuch Bischof Voderholzer

Am 30.März kam der Regensburger 
Bischof Dr. Rudolf Voderholzer mit 
Dekan Pfarrer Alexander Huber aus 
Lappersdorf und Prodekan Pfarrer 
Stephan Forster aus Nittendorf ins 
neu benannte Dekanat Laaber – Re-
genstauf, um den Truppenübungs-
platz im Rahmen seiner Dekanats-
visiten zu besuchen. Gegenüber 
unserem Pfarrer Markus Lettner 
sprach er den Wunsch aus, nicht nur 
den Truppenübungsplatz Hohenfels 
zu besuchen, sondern auch die kirch-
lichen Einrichtungen zu besichtigen 

und sich mit den Militärgeistlichen 
auszutauschen. Der Bürgermeister 
war hier vermittelnd tätig. Mit der 
Delegation besuchte man in Beglei-
tung des Büros für Öffentlichkeitsar-
beit am Truppenübungsplatz und der 
Garrison u. a. die Gotteshäuser, traf 
die Militärseelsorger der US Army 
und stattete der US-Feuerwehr einen 
Besuch ab. Dies ermöglichte dem 
Gast aus Regensburg und seinen 
Begleitern sich vor Ort einen kleinen 
Eindruck über die Einrichtung „Trup-
penübungsplatz Hohenfels“ und den 

(Übungs-) Betrieb 
zu verschaffen. 
Vielen Dank an 
dieser Stelle noch 
einmal an Frau 
Wilson, Herrn 
Weber und COL 
Panzer für deren 
Begleitung und 
Erläuterungen.

Freitag, 19. Mai: Rathaus geschlossen
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Sitzungsbericht – Da die April- 
sitzung des Marktrates erst nach 
„Redaktionsschluss“ dieser Aus-
gabe des Mitteilungsblattes statt-
fand, erscheint der Bericht erst in 
der Ausgabe „Juni“.

Ortsbegehung durch Marktrat 
und Bürgermeister – Der Bür-
germeister hat die Gremiums-
mitglieder am 01.April zur „Orts-
begehung“ eingeladen. Eine 
„Inaugenscheinnahme“ von Pro-
jekten vor Ort, ob zur Entschei-
dung anstehend oder bereits in 
der Umsetzung begriffen, tragen 
zur besseren Beurteilung und ei-
ner objektiven Entscheidungsfin-
dung bei. 
Nachdem auch der Besuch von 
Ortsteilen anstand, traf man sich 
am Gelände des Klärwerks um 
hier zuerst die Situation Lager-
platz, Wertstoffhof, Klärwerk, 
Salzlager und Bauhof in Augen-
schein zu nehmen. Hier konnten 
sich alle ein Bild von der derzei-
tigen Situation und den sich bie-
tenden Möglichkeiten machen. 
Der Bürgermeister erklärte das 
von ihm vorgeschlagene Kon-
zept, zeigte den Standort der 
beschlossenen Klär-Schlam-
mentwässerung und den Ein-
bauort der beauftragten Durch-
flussmesseinrichtung. Nach der 
Möglichkeit Fragen an den an-
wesenden Klärwärter und Wert-
stoffhofmitarbeiter zu stellen so-
wie der Erläuterung der Zu- und 
Ausfahrtssituation konnte auch 
ein zufällig anwesender Contai-
nerfahrzeugfahrer zu den Gege-

benheiten befragt werden. 
Weiter ging es in Fahrgemein-
schaften nach Markstetten zum 
Spielplatz, wo seitens der Dorf-
gemeinschaft eine Überdachung 
des Sitzplatzes gewünscht ist. 
Dieser Maßnahme wurde zu-
gestimmt, zumal bereits Kosten 
hierfür benannt werden konnten 
und die Bereitschaft zur Eigen-
leistung der Dorfgemeinschaft 
erklärt ist. Anschließend fuhr 
man zum zukünftigen Standort 
des Regenwasser-Sickerbe-
ckens neben der geplanten Er-
dablagerungsdeponie und zum 
Feuerwehrhaus. Hier wurde vor 
allem der bei einer Inspektion 
bemängelte Boden in der Fahr-
zeughalle, aber auch die zum 
Austausch anstehende Trag-
kraftspritze TS 8/8 begutachtet. 
Danach folgte die Besichtigung 
des Spielplatzes im Ortsteil Zie-
gelhütte mit dem zukünftigen 
Standort des Holzspielschiffs. Der 
vom Bürgermeister vorgeschla-
gene Standort wurde mehrheit-
lich befürwortet. Weiterhin wurde 

über einen möglichen Standort 
für eine E-Bike-Ladestation be-
raten. Auch eine Verbesserung 
der Parkplatzsituation, die Ergän-
zung mit einem überdachten Sitz-
bereich sowie weiterem Spielge-
rät zum Thema „Wasser erleben“ 
wurde angesprochen. 
In der Ortsmitte wurde der Stand-
ort des Bachzugangs mit Kneipp-
möglichkeit im Forellenbach be-
sichtigt, welche eine Aufwertung 
der Ortsmitte darstellen und wei-
teren Planungen in Bezug auf den 
derzeit geschotterten Platz nicht 
entgegenstehen wird. Die Be-
sichtigung des Friedhofs, mit der 
in der Umsetzung befindlichen 
Wegebaumaßnahme sowie den 
Zustand des Pflasters beim Ein-
gangsbereich nähe Leichenhaus, 
wurde auf Wunsch der meisten 
Mitglieder aus dem Programm 
„gestrichen“.
Anschließend fuhr man zum 
Schießstättweg, um sich vom an-
stehenden Straßenbau und den 
Stand der Bauarbeiten am Pro-
jekt Kommunaler Wohnungsbau 
ein Bild zu machen. Hier wurde 
bei der Besichtigung von einem 
der drei Gebäude festgestellt, 
dass es sich um helle, schöne 
Wohnungen in einem attraktiven 
Wohnumfeld handelt. 
Am Dorfplatz in Raitenbuch 
endete die Besichtigungstour. 

(Fortsetzung auf Seite 4)
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Nachdem man sich über den 
Baufortschritt am Dorfplatz und 
Kinderspielplatz, der Laube so-
wie dem Anbau an das Dorfback-
haus informiert hatte rundete ein 
Abschlussgespräch das von der 
Presse anfänglich begleitete „Be-
sichtigungsprogramm“ ab.
Der Bürgermeister freute sich 
über das zahlreiche Erscheinen 
der Räte, bedankte sich für die 
rege Teilnahme des Gremiums, 
welches sich mit Ausnahme ei-
nes entschuldigten Mitglieds voll-
ständig am Samstagvormittag die 
Zeit zur „Begehung“ nahm. Damit 
bekunden unsere Mitglieder des 
Marktgemeinderates auch ihr 
Interesse an abgeschlossenen, 
laufenden oder anstehenden 
Maßnahmen. 

Der Zweckverband zur Was-
serversorgung der Gruppe 
Laber-Naab lädt am Sonntag, 
den 07.Mai 2023 von 13.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr zum „Tag der of-
fenen Tür“ am Standort Hohen-
lohe bei Beratzhausen ein. Die 
Besichtigung des Wasserwerks, 
des Hochbehälters, der Aktivkoh-
lefilteraufbereitungsanlage und 
des Neubaus für den verbandsei-
genen Baubetrieb mit Lagerplatz 
sind möglich.

Hegering-Versammlung – Die 
Hegeringgemeinschaft Hohen-
fels hielt seine JHV mit Trophäen-
schau am 31. März im Gasthaus 
„Zur Taverne“ ab. Hegeringleiter 
und Vorsitzender des Jägerver-
eins Jura, Norbert Wittl, hieß 
dazu neben den Mitgliedern des 
Hegerings die Jagdvorsteher, die 
Jagdpächter und den Bürger-
meister willkommen. 

Flurkreuz beschädigt – Eine 
Sachbeschädigung an einem von 
einer Privatperson auf gemeindli-
chem Grund aufgestellten Holz-
Feldkreuz wurde zur Anzeige 
gebracht. Zwei Thujen, welche 
seitlich des Kreuzes stehen, wur-
den teilweise abgeschnitten. Mit 
einem schwarzen Filzschreiber / 
Marker wurde die Rückseite des 
Kreuzes beschmiert. Die Polizei 

schätzt den entstandenen Scha-
den auf gut 100 EUR. Hinweise 
zum / zu den „Vandalen“ werden 
gerne entgegengenommen und 
vertraulich behandelt.

(Fortsetzung auf Seite 5)

(Fortsetzung von Seite 3)
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Jahreshauptversammlung der 
Stockschützen – Am 01.April 
trafen sich die „Stockis“ zur JHV 
im Gasthaus „Zur Taverne“. Da 
der Umbau der Stockbahnen am 
Sportplatz „Siedafür“ ansteht, 
nahm der 1. Bürgermeister auch 
Stellung hierzu und stand für 
Fragen zur Verfügung. Wie be-
richtet wurde der Auftrag im ver-
gangenen Jahr an die Fa. Birg-
meir GbR aus Hohenried erteilt, 
welche nun im Monat Mai mit 
Eigenleistung der Vereinsmitglie-
der die Arbeiten ausführen wird.

Palmsonntag – Am Palmsonn-
tag fand in der Pfarrkirche die 
traditionelle Palm-Büscherl-Wei-
he statt. Das Wetter machte der 
Weihe derselben vor dem Gottes-
dienst an der Schießstättkapelle 
und der traditionellen Prozession 
nachmittags zum Kalvarienberg 
buchstäblich „einen Strich durch 
die Rechnung“. Die Planungen fie- 
len bedingt durch den ergiebigen, 
durchaus notwendigen Regen 
wortwörtlich „ins Wasser“. Am 
Nachmittag versammelten sich 
die Gläubigen mit dem Pfarrer 
ebenfalls in der Pfarrkirche zum 
Kreuzweg. Nach dem Gebet lud 
der Frauenbund ins Pfarrheim zu 
Kaffee und Kuchen. Hier war ein 
„volles Haus“ der Lohn für die Mü-
hen und die leckeren Backwaren.

Frühlingsempfang durch Bri-
gadier General Hilbert und 
Mrs. Hilbert & Colonel Poole 
und Mrs. Poole in Grafenwöhr 
– Nach der Pandemie war es der 
USAG Bavaria wieder möglich, 
in größerem Umfang zum Emp-
fang nach Grafenwöhr ins „Tow-
er View Conference Center“ am 
22.März einzuladen. Nach dem 
persönlichen Empfang zahlrei-
cher Gäste aus der Bayerischen 
Staatskanzlei, der Regierung der 
Oberpfalz, Vertretern von Land-
kreisen und Truppenübungs-
platzanlieger-Kommunen, zivilen 
und militärischen Behörden so-
wie Verwaltungen, Feuerwehr, 
Polizei und anderen Organisati-
onen und der Begrüßung durch 

die Gastgeber erfolgte ein reger 
Austausch sowie ein Kennenler-
nen bei einem kleinen Imbiss. 
Auch der Bürgermeister konn-
te diese Gelegenheit zum Ge-
spräch bestens nutzen.

Bürgerfest – Die Vorbereitun-
gen für das Hohenfelser Bür-
gerfest mit Gewerbeschau am 
08. und 09.Juli laufen auf Hoch-
touren. Derzeit wird mit den 
Mitwirkenden Vereinen, Ge-
werbetreibenden, Gastwirten 
und Organisationen das finale 
Programm erarbeitet. Auch ent-
sprechende Werbemaßnahmen 

(Fortsetzung auf Seite 6)

(Fortsetzung von Seite 4)

Hohenfelser
Bürgerfest

Gewerbeschau
mit

Zeltbetrieb
mit Live-Musik

08.07.2023

10:30 - Eröffnung
des Bürgerfests und

der Gewerbeschau
mit Bieranstich

09.07.2023
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sind in Vorbereitung. An dieser Stelle darf verraten 
werden, dass auf Grund der regen Beteiligung ein 
attraktives Programm mit „Mitmach-Aktionen“ und 
Preisen, Infoständen und bestem kulinarischen 
Angebot sowie Besichtigung von Einrichtungen 
angeboten werden kann. 

Ostereiersuchen – Der OGV Markstetten und 
auch der OGV Raitenbuch veranstalteten am 
Karsamstag für die Kinder in den Dörfern an den 
Spielplätzen wieder ein Ostereiersuchen. Die Klei-
nen waren eifrig an der frischen Luft um nach den 
versteckten Süßigkeiten zu suchen.

Ostern – Der OGV Hohenfels hat auch heuer wie-
der für einen Osterbrunnen sowie den österlichen 
Schmuck am Marktplatz und neben der Kirche 
entlang des Forellenbachs gesorgt. Ein herzliches 
Dankeschön an die Mitglieder des OGV Hohenfels 
für deren Engagement. Die Pfarrei konnte die Kar-
freitagsliturgie und das Osterfest nach der Pande-
mie wieder ohne Einschränkungen feiern.

Offizieller Antrittsbesuch im Rathaus – am 
23.März besuchte Colonel Kevin Poole in Be-
gleitung seiner Gattin Patricia und Frau Christina 
Wilson, zuständig für die Öffentlichkeitsarbeit am 
Truppenübungsplatz Hohenfels, den Bürgermeis-
ter im Rathaus. Der Terminkalender ließ seit dem 
Amtsantritt im Juni 2022 keinen offiziellen Antritts-
besuch zu. Da sich der Colonel und der Bürger-
meister bereits von mehreren Veranstaltungen 

kennen, nutzte man diesen Termin um Probleme 
zwischen der US-Community und der Bevölkerung 
des Hohenfelser Landes anzusprechen. Auch der 
laufende Übungsbetrieb verbunden mit den Be-
einträchtigungen waren ein Thema. COL Poole 
versicherte bei allen Fragen und aufkommenden 
Problemen stets ein „offenes Ohr“ für die Belange 
unserer Bürger zu haben. Die weltpolitische Situ-
ation, nicht nur der Krieg in der Ukraine, bedingen 
die permanente Bereitschaft der Truppen und in 
dessen Folge auch die unabdingbaren Übungen. 
COL Poole bedankte sich bei der Bevölkerung für 
deren Verständnis bei nicht immer auszuschlie-
ßenden Belästigungen. Terminabstimmungen, die 
anstehende Verabschiedung von General Hilbert 
und die Amtseinführung des neuen Generals, das 
Deutsch-Amerikanische Volksfest im Mai, aber 
auch die Beteiligung der US-Armee am Bürgerfest 
und viele andere Gesprächsthemen rundeten den 
dreistündigen Besuch ab.

(Fortsetzung von Seite 5)

(Fortsetzung auf Seite 7)
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Grafenwöhr Award – Die US-
Armee lud zur Auszeichnung 
„der beste Soldat“ am 06.April 
nach Grafenwöhr ein. Mr. Tommy 
R. Mize, Director of Installation 
Management Command Europe 
(IMCOM) in Sembach/ Wiesba-
den, verantwortlich für die United 
States Army Garrisons (USAG) in 
Europa und Afrika, war Gastge-
ber und nahm persönlich die Ver-
leihung der Auszeichnungen vor.

Jagdgenossenschaft Groß-
bissendorf – Am 22. März 
veranstalte die Jagdgenossen-
schaft Großbissendorf einen In-
formationsabend für die Waldbe-
sitzer: Thema des Abends war 
die Waldvermessung, welche 
derzeit mit 50 % vom Freistaat 
Bayern bezuschusst wird. Dazu 
waren der Leiter des Amtes für 
Breitband, Digitales und Vermes-

sung Herr Seger, dessen Stell-
vertreter Herr Ertel und der für 
unser Gemeindegebiet zuständi-
ge Vermessungsingenieur Herr 
Andreas Fleisch gekommen. Im 
Rahmen einer Power-Point-Prä-
sentation wurden den Anwesen-
den die Vermessungstechniken, 
die Katasterführung und die Ge-
bührenberechnung vorgestellt. 
Nach einem regen Austausch, 
Fragestellungen und umfassen-
der Beantwortung derselben 
konnte festgestellt werden, dass 
es sich hier um ein durchaus at-
traktives Angebot für die Waldbe-
sitzer handelt, welches nicht nur 
bei „Grenzstreitigkeiten“ hilfreich 
sein wird, sondern unbestritten 
auch zum „Werterhalt“ bzw. zur 
„Wertsteigerung“ beitragen wird.

Jagdgenossenschaft Raiten-
buch – Am 24.März fand in 
Raitenbuch die Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus „Zur 
Linde“ statt. Nach einer Brotzeit, 
spendiert von den Jagdpächtern, 
konnte sofort zur Tagesordnung 
übergegangen werden. Neben 
dem Jahres- und Kassenbericht 
stand hier auch der Bericht über 
die zurückliegenden und in die-
sem Jahr geplanten Wegebau-
maßnahmen auf der Agenda. 
Der Bürgermeister sprach für die 
Gemeinde ein Grußwort. Hege-
ringleiter Norbert Wittl war eben-
falls zu Gast und stellte sich und 
seine Tätigkeit den Jagdgenos-
sen vor. 

Sitzbänke – Viele der in die 
Jahre gekommenen, teilweise 
beschädigten oder mit Moos-
bewuchs befallenen Sitzbänke 
konnten durch den Bauhof, aber 
auch andere „fleißige Hände“ re-
noviert werden. Bei einigen Bän-
ken war allerdings die „Entsor-
gung“ der wirtschaftlichere Weg. 
Hierfür wird Ersatz beschafft, 
um Spaziergängern, Wanderern 
oder unseren Senioren die Mög-
lichkeit zur „Rast“, zum „Plausch“ 

(Fortsetzung von Seite 6)

(Fortsetzung auf Seite 8)

• Unfallinstandsetzung - Lackiererei

• Ersatzteile

• Service- und Mietwagen

• TÜV / AU 5 x wöchentlich

• Waschanlage

• Jahres-/Halbjahreswagen

• spezielle Anfertigung für Oldtimer 
  (Karosserie)

• Klima- und GlasserviceGmbH
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oder „Seele baumeln lassen“ zu 
geben. Herzlichen Dank schon 
mal unserem Bauhof und den 
unentgeltlichen fleißigen „Hän-
den“.

Deutsch-Amerikanisches 
Volksfest – Am 17.Mai fin-
det um 16.00 Uhr die offizielle 
Eröffnung des Deutsch-Ame-
rikanischen Volksfestes am 
Truppenübungsplatz statt. Die 
Veranstaltung endet am 21.Mai 
2023. Es ergeht herzliche Ein-
ladung seitens der US-Armee 
an die Bevölkerung sowie alle 
Gäste. Beachten Sie bitte das 
beigefügte Programm.

Notstromaggregat – Im Rah-
men der Katastrophenschutz-
vorsorge wurden wie berichtet 
mehrere Notstromaggregate 
geordert. Das erste Aggregat, 
bestimmt für den Einsatz am 
Feuerwehrhaus in Hohenfels, 
um den Einsatz der Stützpunkt- 
und Ortsfeuerwehren zu ge-
währleisten, wurde bereits ge-
liefert. Das nächste Aggregat 
für den „Leuchtturm“, also die 
Anlaufstelle für die Bevölkerung 
in der Grundschule soll im Juni 
geliefert werden.

Geschwindigkeitsmessgerät 
– Zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit wurde ein zwei-
tes Geschwindigkeitsmessgerät 
angeschafft. Dieses Gerät ist 
mit einem PV-Modul ausgestat-
tet und hat eine mehrfarbige 
Schrift/Anzeige. Der Standort 
der beiden Geräte wird regel-

mäßig gewechselt und vor allem 
an Stellen angebracht, welche 
bekannt für zu schnelles Fahren 
sind. Im Bereich der Schnei-
dergasse ab der Einmündung 
aus der Setzstraße wurde in 
der Vergangenheit trotz „Tempo 
30“ beobachtet, dass vor allem 
Fahrzeuglenker, welche Kinder 
zur KITA oder zum Kindergar-
ten bringen, die Geschwindig-
keit übertreten. Nach den Os-
terferien wird deshalb auch hier 
ein Messgerät hängen, um im 
Sinne aller Verkehrsteilnehmer, 
egal ob jung oder alt, zu Fuß, 
mit Zweirad oder Auto, auf die 
gefahrene Geschwindigkeit hin-
zuweisen.

Hundescheiße – Hier kommt 
man angesichts dieses Haufens 
nicht umhin, das Wort „Scheiße“ 
zu verwenden. Das Bild ist vom 
05.04.2023 und wurde am Park-
platz vor dem Kindergarten an 
der Ecke Schneidergasse/Jo-
hannessteg aufgenommen. Der 
eklige Anblick gipfelt im wahrs-
ten Sinne des Wortes. Nur ein 
großer Hund kann auf dem 
Stein diesen „Haufen“ fabriziert 
haben. Es ergeht an die gesam-
te Bevölkerung der dringende 
Aufruf, bei Beobachtungen der 

„Hundeführer“ diese nicht nur 
darauf anzusprechen die „Hin-
terlassenschaften“ der Vierbei-
ner mitzunehmen, sondern sich 
als Zeugen für die Ahndung die-
ser Taten bei der Verwaltung zu 
melden. Es kann nicht angehen, 
dass Anwohner, Grundstücksei-
gentümer, die Verwaltung und 
der Bauhof auf Kosten der All-
gemeinheit beschäftigt werden 
und diese unappetitlichen „Hin-
terlassenschaften“ auf Dauer 
beseitigen, weil einige Wenige 
zu faul oder sich zu schade sind 
ihren Verpflichtungen nachzu-
kommen. Es darf festgestellt 
werden, dass diesem wohl klei-
nen Personenkreis die Eignung 
der Tierhaltung abgesprochen 
werden muss. Hier drängt sich 
die Frage auf ob hier gar eine 
medizinische psychologische 
Untersuchung notwendig ist. 
Diesen Personen kann nur 
Ignoranz, Faulheit und purer 
Egoismus attestiert werden. 

(Fortsetzung von Seite 7)
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Chorprojekt Hohenfels
Die Kolpingsfamilie Hohenfels beabsichtigt im Rahmen 
eines Chorprojekts einen neuen Chor in Hohenfels ins 
Leben zu rufen. Eingeladen ist jeder von 5 - 100 Jahren. 
Abhängig von den Interessenten wird es ggf. mehrere 
Gruppen geben. Angedacht sind sowohl weltliche als auch 
kirchliche Auftritte. 

Hierzu gibt‘s eine mit dem   Info- und Kennenlernveranstaltung
künftigen Chorleiter am um im . 04.05.2023 19 Uhr Pfarrheim   
Eingeladen sind alle begeisterten Sängerinnen und Sänger und 
solche, die es werden wollen, aus Nah und Fern, unabhängig von 
Herkunft, Konfession und Behinderung. 

Falls ihr Interesse habt, aber bei der 
Infoveranstaltung verhindert seid, 
meldet euch bitte unter 
kolping-hohenfels@gmx.de

Verschiedenes:
Verschenke 1 Komposter, Tel. 
09472/682

Fundsachen: 
Fundsachen können während 
der Öffnungszeiten im Rathaus 
abgeholt werden. 

Hinweise
Rathaus
Bitte machen Sie weiterhin von 
der Möglichkeit der telefoni-
schen Terminvereinbarung Ge-
brauch. Sie vermeiden damit 
unnötige Wartezeiten und einen 
vergeblichen Besuch bei Nicht-
verfügbarkeit Ihres Ansprech-
partners. 
Da zum 07.04.2023 die Corona-
Regeln aufgehoben wurden, bit-
ten wir Sie um ein eigenverant-
wortliches Verhalten in Bezug 
auf Hygiene.
Die Kämmerei weist darauf-

hin, dass zum 15.05.2023 die 2. 
Rate der Grundsteuer und die 2. 
Vorauszahlungsrate der Gewer-
besteuer zur Zahlung fällig ist. 
Wir bitten um Beachtung dieses 
Termins sofern der Verwaltung 
kein Lastschriftmandat erteilt 
wurde.

Mitteilungsblatt: 
Hinweis für Inserate:
Annahmeschluss ist jeweils der 
10. Tag des aktuellen Monats für 
die Ausgabe des Folgemonats.

Sprechstunden Gemeindli-
cher Jugendpfleger Niko Bilic
Hallo zusammen, ich freue mich 
sehr, euch mitteilen zu können, 
dass ich ab sofort Sprechstun-
den anbiete. Wenn ihr Fragen 
oder Anliegen habt, stehe ich 
euch gerne zur Verfügung.
Kommt einfach persönlich vorbei 
oder kontaktiert mich telefonisch 
oder per E-Mail (0151/72472620 
oder jugend@markt-hohenfels.

de). Auch andere Zeiten und 
Tage sind möglich, wenn ihr ei-
nen Termin außerhalb meiner re-
gulären Sprechstunden benötigt.

Ferienprogramm
Hiermit ergeht vorab der Hin-
weis, dass die diesjährige An-
meldung zum Ferienprogramm 
über das Programm „Nupian“ 
erfolgt.
Genauere Informationen über 
die Registrierung, sowie Ab-
lauf und Link zur Internetseite 
etc. erhalten Sie rechtzeitig im 
nächsten Mitteilungsblatt.

Grundsteuerreform - Die neue 
Grundsteuer in Bayern
Die Erklärungsvordrucke liegen 
noch bis Ende Mai im Rathaus 
zur Abholung bereit. Es wird dar-
aufhin gewiesen, dass eine elek-
tronische Abgabe über ELSTER 
vorrangig empfohlen wird. Nähe-
re Informationen erhalten Sie auf 
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unserer Homepage unter
www.markt-hohenfels.de. 

Bücherei
Unter Einhaltung der selbstre-
denden Hygienemaßnahmen ist 
die Bücherei geöffnet.

Behinderungen oder Störun-
gen in der Abfallwirtschaft
Auf der Seite
www.abfuhrplan-landkreis- 
neumarkt.de/abfuhrprobleme
finden Sie künftig Informationen 
über aktuelle Störungen in der 
Abfallwirtschaft. 
Sobald Angaben über Störun-
gen vorliegen werden diese so 
schnell als möglich auf dieser 
Seite veröffentlicht.
Die Informationen zu Störungen 
finden Sie auch im interaktiven 
Abfuhrplan im Internet bei der 
jeweils betroffenen Straße/Ort-
schaft.

https://www.landkreis- 
neumarkt.de/landkreis- 
neumarkt/landratsamt/ 
abfallwirtschaft/abfuhrtermine-
abfuhrplaene/ 

VdK Hohenfels
Die Außensprechtage im Rat-
haus in Hohenfels finden bis auf 
Weiteres nicht statt. 

Außensprechtag des Versor-
gungsamtes beim Gesund-
heitsamt Neumarkt
Die Außensprechtage sind bis 
auf Weiteres ausgesetzt. Für 
einen besonderen, bzw. dringli-
chen Auskunfts- und Beratungs-
bedarf bietet das ZBFS Telefon-
servicenummern an:
Geburten vom 1.-17. eines je-
den Monat: 0941/7809 – 6125 
oder – 6215
Geburten vom 18.-31. eines je-
den Monat: 0941/7809 – 6126 
oder - 6101

Karriereberatung der Bundes-
wehr
Terminvereinbarung unter Tel.: 
0941/78520-376 oder: 0800 
9800880.

Sprechtag für Existenzgrün-
der, Jungunternehmer und 
Betriebe, die Unterstützung 
benötigen: Am Donnerstag, 
04.05. nächster Sprechtag, den 
die Wirtschaftsförderung des 
Landratsamtes in Zusammenar-
beit mit den Aktivsenioren Bay-
ern e.V. anbietet.
Hier können sich Existenzgrün-
der, Jungunternehmer und Betrie-
be, die Unterstützung benötigen, 
kostenfrei Beratungshilfe holen.
Terminvereinbarung und Infor-
mation unter Rufnummer 09181 
470-1212 oder per Email: hof-
mann.bernd@landkreis-neu-
markt.de

(Fortsetzung von Seite 9)

(Fortsetzung auf Seite 11)

Kartenvorverkauf amSamstag, 22. April 15-17 Uhr im PfarrheimHohenfels.
Ab 29. April weiterer Vorverkauf immer samstags 10-11Uhr imPfarrheim

Hohenfelser
Burgtheater

12.Mai20Uhr/

27.Mai 19Uhr

13.Mai19Uhr
20.Mai19Uhr/21.Mai16Uhr
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Volkshochschule Neumarkt
Informationen zu Kursen der 
VSH auf der Website: www.vhs-
neumarkt.de

Offener Treff für „junge de-
menzerkrankte Menschen“ 
sowie ihre Lebenspartner 
und Angehörige 
Kontakt und Info bei Cari-
tas-Sozialstation Neumarkt: 
Tel. 0151/70731543 sowie 
09181/4765-0 oder sozialstati-
on@caritas-neumarkt.de 

Beratungs- und Informations-
stunden der Sozialverwal-
tung des Bezirks 
Am 15.05. von 10.00 Uhr bis 
15.00 Uhr im Landratsamt Neu-
markt i.d.OPf. Die Beratung er-
folgt nach vorheriger Terminver-
einbarung. 

Beraterin Frau Sabine Melzl: 
0941/9100-2113 
Terminkoordination: 0941/9100-
2152
E-Mail: beratungsstelle@bezirk-
oberpfalz.de

„Für Totholz steckt da ganz 
schön viel Leben drin“
Über die Bedeutung von Totholz 
als Lebensraum
Unter dem Begriff Totholz kann 
sich doch jeder etwas vorstellen. 
Es muss irgendwie mit abgestor-
benen Baumteilen zu tun haben, 
richtig. In einem weiteren Schritt 
kann der Sammelbegriff Totholz 
in horizontales und senkrecht-

stehendes Totholz unterschie-
den werden. Während horizon-
tales Totholz irgendwo wild auf 
dem Boden herumliegt oder zu 
Haufen und Wällen aufgeschich-
tet werden kann, ist unter senk-
rechtem Totholz etwa stehenge-
bliebene Baumstümpfe oder tote 
Bäume als Ganzes zu verste-
hen. Da sich bei senkrecht-ste-
hendem Totholz eine vielfältigere 
Zusammensetzung von Stand-
orteigenschaften (unterschiedli-
che Sonneneinstrahlungs- und 
Feuchtegrade, unterschiedliche 
Temperaturen, usw.) vorfinden 
lässt, ist dieses ökologisch wert-
voller zu bewerten als liegendes 
Totholz.
Dem Totholz kommt eine be-
sondere Bedeutung beim Ar-
tenschutz zu. Unsere Wälder, 
öffentliche Grünflächen, Parks 

(Fortsetzung von Seite 10)

(Fortsetzung auf Seite 12)

E-mail: info@schreinerei-eichenseer.de

 

Wir machen Urlaub 
vom 30.05. bis 09.06. 

 

Hausarztpraxis Hohenfels 
Hubert Kleindienst 

 

Die Vertretung erfolgt durch 
Drs. Wihr/Plank-Wihr 

Keltenweg 2, 93183 Kallmünz 
Tel.: 09473-950910 und Ärzte der Umgebung 
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und Gärten sind immer auf-
geräumter. Für Totholz gibt es 
keinen Platz mehr. Ästhetische 
Gründe sowie Sicherheitsas-
pekte sprechen dagegen, dabei 
ist Totholz ein vielfältig angesie-
delter Lebensraum und steckt, 
auf den zweiten Blick, voller Le-
ben! Viele Tiere und Pflanzen, 
die auf der Roten Liste stehen 
sind auf Totholz angewiesen. 
Neben niederen Pflanzenarten 
und Pilzen finden vor allem die 
unterschiedlichsten Insekten, 
darunter Ameisen, Schmetter-
linge, Wildbienen, Spinnen und 
Käfer, Unterschlupf. Die Lebe-
wesen innerhalb dieses speziel-
len Lebensraumes arbeiten eng 
zusammen. Während Käfer und 
Co. bei der Verbreitung von Pilz- 
und anderen Sporen helfen, 
bieten Pilze und Pflanzen wie-
derum zusätzliches Nahrungs- 
und Unterschlupfangebot für die 
Insekten. Und wo sich so reich-
lich Insekten tummeln sind auch 
deren Feinde nicht weit! Vögel, 
Amphibien, Reptilien, usw. pro-
fitieren von dem reich gedeck-
ten Totholz-Tisch und nutzen es 
selbst als Rückzugsort und Le-
bensraum.
Es ist also durchaus empfeh-
lenswert sich gut zu überlegen, 
ob der alte Baum gefällt wer-

den sollte oder ob man nicht 
zumindest einige Meter davon 
stehen lassen kann, sofern die 
Verkehrssicherungspflicht es 
zulässt. Im Garten lässt sich gut 
mit Totholz arbeiten. Beim He-
cken- und Gehölzschnitt fällt im-
mer wieder holziges Material an. 
Anstatt es aus dem Garten zu 
entfernen, kann es in einer ru-
higen Ecke im Garten zu einem 
Haufen aufgeschichtet werden 
oder man gestaltet Wälle, die 
zugleich als Strukturgeber im 
Garten dienen können.

Haben Sie denn den Lebens-
raum Totholz in ihrer Nähe schon 
einmal genauer beobachtet? 
Was haben Sie dabei entdeckt? 

Haben Sie vielleicht eine, Ihnen 
unbekannte, Insekten- oder Vo-
gelart kennengelernt?
Senkrecht stehendes Totholz 
ist ein besonders wertvoller Le-
bensraum für viele Arten auf 
der Roten Liste. ©Foto: Land-
schaftspflegeverband Neumarkt 
i.d.OPf.

Aktuelles von der REGINA 
GmbH 
Regionalinitiative bietet um-
fangreichen Service für Land-
wirte und Bürger
Neuauflage der Direktver-
markterbroschüre
Eine Neuauflage der Direktver-
markterbroschüre für den Land-
kreis Neumarkt i.d.OPf. und 
den Ausbau der Produktsuche 
planen die REGINA GmbH und 
das Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Amberg-
Neumarkt i.d.OPf. im Frühjahr 
2023. Alle Direktvermarkter im 
Landkreis Neumarkt sind auf-
gerufen Ihre Verkaufsstellen wie 
etwa die Verkaufsautomaten, 
den Hofladen, den Onlineshop 
oder Ihre Beteiligung auf Wo-
chenmärkten im Landkreis in 
diesem sehr beliebten Leitfaden 
für den Einkauf von Regional-
produkten kostenfrei zu listen.
Alle Direktvermarkter, die bereits 

(Fortsetzung von Seite 11)

(Fortsetzung auf Seite 13)

Verabschiedung in den Ruhestand
Am 03.04.2023 wurde im Gasthaus „Zur Linde“ die Ver-
waltungsangestellte im BRK Mathilde Kollroß in den Ru-
hestand verabschiedet. Über 26 Jahre leitete sie die Ver-
waltung in der BRK-Bildungsstätte im Tillyweg. Sie war 
für alle Mitarbeiter und Kursbesucher erste Ansprech-
partnerin. Mit ihr verliert das BRK eine engagierte und 
kompetente Fachkraft. Das gesamte Kollegenteam und 
der neue Chef Wolfgang Liedl bedankten sich für die gute 
langjährige Zusammenarbeit und wünschten ihr vor allem 
Gesundheit im wohlverdienten Ruhestand, damit sie die 
Zeit in vollen Zügen mit ihrer Familie genießen kann.
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in der Direktvermarkterbroschüre 
gelistet sind oder gelistet werden 
möchten, haben die Möglich-
keit im ‚Datenblatt zur Direktver-
marktung und OriginalRegional 
2023‘ ihre Kontaktdaten sowie 
die Daten zu Produkten, Dienst-
leistungen, Bio-Zertifizierungen, 
Qualitätszeichen, Verkaufsmög-
lichkeiten und Öffnungszeiten 
anzugeben, zu überprüfen und 
gegebenenfalls zu aktualisieren. 
Des Weiteren besteht über die-
ses Formular die Möglichkeit, der 
Regionalkampagne OriginalRegi-
onal beizutreten. Das Datenblatt 
zur Direktvermarktung findet sich 
unter www.oekomodellregionen.
bayern/nachrichten/dv und kann 
online ausgefüllt, gesichert und 
per E-Mail an die REGINA GmbH 
gesendet werden.

Tagesfahrt zu den Öko-Feld-
tagen
Zur Tagesbusfahrt zu den Öko-
Feldtagen am 14. Juni 2023 auf 
dem Biohof Grieshaber & Schmid 
in Ditzingen-Hirschlanden (Nähe 
Stuttgart) können sich Landwirte, 
Studierende und sonstige Interes-
senten anmelden. Zustiegsmög-
lichkeiten in Parsberg, Oberöls-
bach sowie in Schwabach-West. 
Information und Anmeldung unter 
www.oekomodellregionen.bay-
ern/termine/oekofeldtage

Grüne Hausnummer und So-
lardach-Kataster
Sie haben Ihr Haus im Punkt 
Nachhaltigkeit und Energie- 
effizienz vorbildlich gebaut oder 
saniert? Natur- und Ressourcen-
schutz spielen in Ihrem Wohn-
bereich und auch im Alltag für 
Sie eine entscheidende Rolle? 
Dann bewerben Sie sich für die 
Auszeichnung „Grüne Hausnum-
mer. Das Solardach-Kataster 
liefert Immobilienbesitzern im 

Landkreis Neumarkt eine erste 
Auskunft darüber, ob sich das ei-
gene Hausdach zur Solarstrom-
erzeugung, für Solarthermie oder 
für eine Dachbegrünung eignet 
und welche energetischen und 
finanziellen Erträge etwa einer 
Photovoltaikanlage zu erwarten 
wären. Informationen und Bewer-
bungsunterlagen für die „Grüne 
Hausnummer und den Link zum 
Solardach-Kataster des Land-
kreises finden sich unter www.
reginagmbh.de/projektstellen/kli-
maschutzmanagement
Kontakt:  REGINA GmbH, Tele-
fon 09181-509290, E-Mail info@
reginagmbh.de

Kleinprojekte für mehr Bürge-
rengagement
Am 1. Mai 2023 startete die 
nächste Bewerbungsrunde für 
das erfolgreiche Bürgerengage-
ment-Budget. Fristende ist der 31. 
Juli. Die Projekte können etwa ab 
Oktober 2023 beginnen und müs-
sen innerhalb eines Jahres abge-
schlossen sein. Weiterhin können 
maximal 2.500 Euro bzw. 90% 
der förderfähigen Netto-Kosten 
an Förderung ausbezahlt werden. 
Ob touristische, kulturelle, integ-
rative Projekte oder auch Ideen 
aus anderen Themenbereichen: 
Solange Ziele der Lokalen Ent-
wicklungsstrategie erreicht wer-
den, ist eine Bewerbung möglich. 
Die Projekte müssen insoweit 
innovativ sein, dass sie genauso 
noch nicht im LAG-Gebiet umge-
setzt wurden. Projektträger dür-
fen Privatpersonen, Vereine, lose 
Zusammenschlüsse oder auch 
Firmen sein. Nur Kommunen und 
politische Parteien sind von der 
Antragstellung ausgenommen. 
Gefördert werden maximal 90 % 
der nachgewiesenen Netto-Kos-
ten, aber mindestens 500 Euro 
und maximal 2.500 Euro. Die 
Gesamtkosten des Projekts sind 

nicht festgelegt, nur der maxima-
le Fördersatz und -betrag. Wich-
tig ist, dass mit der geförderten 
Maßnahme noch nicht begonnen 
wurde.
Im Herbst 2022 war das erste Mal 
eine Bewerbung möglich. Zwölf 
individuelle Projekte, die vor Ort 
einen Mehrwert schaffen und das 
Bürgerengagement stärken, kön-
nen unterstützt werden. Insge-
samt wurden bereits rund 20.000 
Euro an Fördermitteln freigege-
ben, für den aktuellen Aufruf ist 
der Fördertopf noch einmal ge-
nauso hoch.
Folgende Projekte wurden be-
reits bzw. werden derzeit umge-
setzt: Übersetzung Integreat-App 
auf Arabisch (Migrations- und 
Integrationsteam des Landkrei-
ses Neumarkt i.d.OPf.), Bücher- 
und Verschenkeschrank (OGV 
Buchberg), Integration von Sport-
lern durch Infoscreen beim HSV 
(Henger Sportverein), Kindergar-
tenkartoffelacker (Kindergarten 
Thannhausen mit Fam. Götz), 
Aufwertung Dorfplatz Wolfsricht 
(Bruder-Klaus-Verein Wolfsricht 
2010 e.V.), Infotafeln für den Er-
lebnispfad Kalvarienberg in Lau-
terhofen (OGV Lauterhofen), 
Sitz- und Ruhebank Engelsberg 
(privat), „Vereinszelt“ Siegen-
hofen (Kirwajugend Siegen-
hofen), Kreuz Weg Kunst (Pfarrei 
St. Elisabeth), Burggarten Lup-
burg (Obst- und Gartenbauverein 
Lupburg), Mini-Bauernhof Zel-
lermühle (Zellermühle Bio Land-
wirtschaft), Vollschutzanzug für 
Selbstverteidigungstraining sowie 
Frauen- und Mädchenselbstver-
teidigungskurse (DJK-SV Pilsach 
e.V. – Karateabteilung)
Nähere Infos zu den Projekten so-
wie zur aktuellen Ausschreibung 
finden Sie auch auf der Internet-
seite https://www.lag-regina.de/
kleinprojekte/

(Fortsetzung von Seite 12)
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Hohenfelser G´schicht´n
von Archivpfleger Albert Vogl

Landpolizeistation Hohenfels 
Teil VIII

Dass durch dieses Problem natürlich auch die Arbeit 
der Landpolizei in Hohenfels vielseitiger wurde und 
anstieg, bedarf wohl keiner weiteren Erläuterung. 
Den hier dienstleistenden Beamten war es wirklich 
nicht möglich, all das zu bewältigen was an strafba-
ren Handlungen vorhanden war, wo noch dazu eini-
ge hundert Bauarbeiter in Hohenfels wohnten. Die 
Preise für eine Schlafstelle stiegen auf bis zu 35 Mark 
im Monat, wobei darunter aber nur die Bettstelle zu 
verstehen war. Die Dirnen bezahlten bis zu 100 oder 
120 Mark monatlich für ein Bett und die Bauarbei-
ter geizten auch nicht mit ihrem Geld um bloß eine 
Liegestatt zu erhalten. War nun ein Beamter nach 
Hohenfels versetzt, so war noch nicht geklärt, ob er 
überhaupt einen Platz zum Schlafen finden konnte. 
Vorübergehend konnte er allerdings im Dienstzim-
mer selbst schlafen, weil dort ein Holzbett aufgebaut 
war, das aber nicht ständig von einem Beamten be-
legt werden durfte. Ein Einschreiten der Polizisten 
gegen die Dirnen war manchmal gefährlich, weil der 
jeweilige „Freund“ mit allen Mitteln versuchte seine 
„Geliebte“ nicht zu verlieren. Noch dazu befand sich 
damals kein englischsprechender Beamter beim LP-
Posten Hohenfels. Die Dienststelle war angesichts 
der Fülle der Anforderungen nicht stark genug be-
setzt. Von November 1951 bis Ende Januar 1952 
waren nur sechs Mann vorhanden. Auffallend ist 
auch, dass in diesen drei Monaten nur sieben „leich-
te Mädchen“ angezeigt wurden obwohl etwa 80 bis 
90 Dirnen bekannt waren.

Am 1. Februar 1952 wurde der LP-Posten Hohenfels 
durch drei Beamte verstärkt, nämlich durch Ober-
wachtmeister Georg Berzl von Hemau und zwei 
englischsprechende Beamte, Hauptwachtmeister Al-
fons Kirmeyer von Hahnbach und Oberwachtmeister 

Gustav Josef Andres von der Verkehrsstreife Pars-
berg. Da Oberkommandeur Kallus wegen Kreis-
laufstörungen für den Außendienst nicht mehr voll 
zu verwenden war, übernahm am 21. Februar 1952 
Kommandeur Johann Eisenbeißer von Deining die 
Leitung der Dienststelle.
Fast schien es so, als ob durch die Versetzungen am 
1. Februar 1952 ein frischer Wind wehte, weil bereits 
im Februar allein neun Dirnen angezeigt und fünf da-
von festgenommen wurden. Am 21. Februar begann 
auch die erste größere Aktion mit der Militärpolizei, 
nachdem ein farbiger US-Soldat eine Frau aus Nürn-
berg in Hohenfels vergewaltigt hatte. Auch erlebte 
das Hohenfelser Nachtleben mit der Eröffnung der 
Circle-Bar einen nie geahnten Höhepunkt. Am 28. 
Februar 1952 stellte die Gemeinde Hohenfels eine 
ehemalige RAD-Baracke (Reichsarbeitsdienst-Ba-
racke) auf der Wiese des Gastwirts Bogner am Ende 
der Schneidergasse auf und ein Ungar namens Rit-
zel eröffnete darin einen Wirtschaftsbetrieb. Eine 
Halbe Bier kostete damals dort den stolzen Preis von 
90 Pfennig und gegen 22 Uhr trat eine Nackttänzerin 
auf, die in den nächsten drei Stunden mehrere Auf-
tritte hatte. Zum Leidwesen mancher Männer wur-
den die Auftritte am 9. März wieder eingestellt. Die 
Circle-Bar war auch der Umschlagplatz für Schmug-
gelware. Dem Pächter Ritzel war aber schwer beizu-
kommen, weil er mit allen Wassern gewaschen war.
Die Aufgaben der hier in Hohenfels diensttuenden 
Polizeibeamten unterschieden sich also wesentlich 
von denen eines normalen Polizeibetriebes. In der 
Hauptsache galt es hier das „Dirnenunwesen“ zu 
bekämpfen, in Zusammenarbeit mit der Zollfahn-
dung den Besatzungsschmuggel einzudämmen und 
weiter eine gute Zusammenarbeit mit der amerika-
nischen Militärpolizei aufrechtzuerhalten. Während 
von Monat zu Monat in der Bekämpfung des „Dir-
nenunwesens“ merkliche Fortschritte erzielt wurden 

(Fortsetzung auf Seite 15)

US-Besatzung in Deutschland, hier Fotos aus Passau 
aus der Nachkriegszeit: GI mit „Geliebter“

Jeep der US-Militärpolizei aus dem Jahr 1952
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– im März wurden 26 Dirnen angezeigt und sieben 
davon festgenommen – gestaltete sich die Unterbin-
dung der Zollvergehen als sehr schwierig. Mit der 
MP wurden „Streifen“ entlang der Randgebiete des 
Truppenübungsplatzes gefahren und die Männer 
waren beauftragt, unbefugt weidende Schäfer mit 
ihren Herden und Diebe im Truppenübungsplatz auf-
zugreifen.
Im Frühjahr 1952 war mit dem Bau der Straße Pars-
berg – Hohenfels begonnen worden und zu diesem 
Zweck wurde eine gemischte MP-LP-Streife einge-
setzt, um den Verkehr auf dieser Straße soweit wie 
möglich in Fluss zu halten. Die Straße selbst wur-
de in einer verhältnismäßig kurzen Zeit fertiggestellt 
und die Polizei von Hohenfels konnte mit Recht stolz 
darauf sein, ihren Teil zum Gelingen beigetragen zu 
haben. Während der Dauer der Bauarbeiten durfte 
nur der Verkehr von Parsberg nach Hohenfels mit ei-
ner Geschwindigkeit von 30 km/h auf dieser Strecke 
stattfinden und die eingesetzten Beamten hatten ein 
wachsames Auge darauf. Noch dazu war es seit dem 
1. April 1952 möglich, gebührenpflichtige Verwar-
nungen von 2 Mark auszusprechen. Fahrzeuglen-
ker, die den Einbahnverkehr nicht beachteten, wur-
den gebührenpflichtig verwarnt und dann weiter nicht 
mehr behelligt, wenn sie ihren „Tribut“ bezahlt hatten. 
Freilich war das nicht der Sinn der Sache, aber man 
hatte ein gewisses Toleranzgefühl und einige Fahrer 
hatten sozusagen ihre 2 Mark griffbereit, wenn sie 
die Straße in der falschen Richtung befuhren.
Der Mai 1952 brachte einen gewissen Höhepunkt in 
der bisherigen Tätigkeit. 36 Anzeigen wurden gegen 
Dirnen erstellt und 17 Frauen wurden festgenom-
men. Am 10. Mai 1952 fand auch eine Razzia in Zu-
sammenarbeit mit der Militärpolizei statt, wobei allein 
14 „Damen“ dem Richter vorgeführt wurden. Dieser 
Monat versetzte der Tätigkeit der Dirnen in Hohen-
fels einen schweren Schlag. War das Hohenfelser 
Pflaster in Dirnenkreisen im Laufe der letzten Zeit 
ohnehin schon nicht mehr als angenehm empfunden 
worden, so zogen sich die „Damen“ jetzt noch mehr 
zurück. In einigen Fällen versuchten die „Freunde“ 
ihre Liebchen zu schützen. Sie hatten aber keinen 
Erfolg, weil konsequent eingeschritten wurde.
Am 27. April hatte sich übrigens der erste Widerstand 
gegen einen Polizeibeamten ereignet. Ein amts-
bekannter Säufer und Raufbold wollte Oberwacht-
meister Berzl mit einem Aschenbecher auf den Kopf 
schlagen, was aber nicht gelang und dem Angreifer 
einige Monate Gefängnis einbrachte. Dieser Wider-
stand wird deswegen als der erste der Landpolizei 
in Hohenfels bezeichnet, weil noch keiner vorher an-
gezeigt worden war. Vorher waren zwar auch schon 
Polizeibeamte mit renitenten Personen aneinander-

geraten, die Angriffe aber im „Schnellverfahren“ – 
also mit zurückgezahlten Aktionen – erledigt worden.
Am 1. Mai 1952 erhielt der Landpolizeiposten Hohen-
fels einen neuen Zugang durch Oberkommandanten 
Wolfgang Schlaffer, der früher Bezirksinspektor in 
Burglengenfeld gewesen war und jetzt von der Krimi-
nalaußenstelle Straubing herkam. Obwohl Schlaffer 
einen Dienstgrad höher als Eisenbeißer war, unter-
stand er jedoch diesem. Ohne Zweifel konnte er auf 
ein erhebliches polizeiliches Können zurückgreifen. 
Unter anderem leitete er die Großaktion gegen die 
Dirnen, die sozusagen dem Dirnenunwesen im Ge-
biet von Hohenfels den Todesstoß versetzte. Auch 
war vor einer Gastwirtschaft in Hohenfels ein Aufruhr 
entstanden wegen der Nichteinhaltung der Sperr-
stunde. Dieser Vorfall wurde ebenfalls von Schlaffer 
und seinen Leuten gemeistert.
Allgemein bleibt festzustellen, dass 1952 und in den 
darauffolgenden Jahren eine etwas polizeifeindliche 
Tendenz aufkam. Auch prominente Bürger scheu-
ten sich nicht, der Polizei Schwierigkeiten zu berei-
ten. Dies ist erklärlich, wenn man weiß, dass man 
es nicht gerne sah, wenn die Polizei gegen die Dir-
nen vorging. Ein Geschäftsmann von Hohenfels griff 
auch die Polizei wörtlich in einer Versammlung des-
halb an und ließ durchblicken, dass zuerst das Geld-
verdienen käme und dann erst die Moral.

(Fortsetzung von Seite 14)

So mancher GI lernt deutsche „Fräuleins“ kennen.
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Wissenswertes über die Natur, das Wild 
und die Jagd rund um Hohenfels

„Trophäenschau in Hohenfels“
Nach zweijähriger Coronapause hat die untere 
Jagdbehörde im Landratsamt Neumarkt wieder 
Trophäenschauen angeordnet. Diese sind nach 
dem Bayerischen Jagdgesetz noch Pflicht, obwohl 
die Jäger selber mittlerweile keinen so großen 
Wert mehr darauflegen.
Verbunden mit der Trophäenschau fand auch die 
Hegeringversammlung statt. Eingeladen dazu wa-
ren alle Jäger des Hegerings und auch die Jagd-
vorstände aus Hohenfels, Großbissendorf, Marks-
tetten und Raitenbuch, sowie der Bürgermeister.
Die Jäger blickten zurück auf das vergangene 
Jagdjahr und besprachen, was sich so alles getan 
hat im Hegering Hohenfels. Ungewöhnlich hoch 
im Hegering Hohenfels erschien die Anzahl der 
Waschbären. 14 Waschbären wurden insgesamt 
in den Revieren des Hegerings als gefangen oder 
erlegt gelistet. Bis jetzt waren die Waschbären 
eher selten in den Revieren rund um Hohenfels. 
Warum diese Zahl im letzten Jahr so sprunghaft 
angestiegen ist, kann sich keiner der Jäger so rich-

tig erklären. Aber es sieht so aus, als nehmen die 
Waschbären bei uns zu und erobern immer mehr 
neue Gebiete. 
Bei den Vegetationsgutachten spielt der Hegering 
Hohenfels eine beispielhafte Rolle im Landkreis. 
Kein anderer Hegering im ganzen Landkreis Neu-
markt kann so ein gutes Ergebnis vorweisen wie 
Hohenfels und das schon konstant seit über 20 
Jahren. Jagd und Waldbau harmonieren hervor-
ragend im Hegering Hohenfels. Wir werden uns 
deshalb bemühen, den Wald / Wild Preis in den 
nächsten Jahren nach Hohenfels zu holen.
Auch das Thema Bürgerfest im Juli wurde bespro-
chen und man war sich einig, dass die Jäger des 
Hegerings dabei mitmachen werden. 
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Service- und Telefonverzeichnis 
Stand ab 01.05.2023

Marktverwaltung 
Pfarrer-Ertl-Platz 3 
92366 Hohenfels 

Telefon 09472/9401-0 
Telefax 9401-94 

Internet: www.markt-hohenfels.de 
E-Mail: info@markt-hohenfels.de

Erster Bürgermeister 
Christian Graf 

Telefon 09472/9401-21 
E-Mail: buergermeister@markt- 

hohenfels.de

Vorzimmer 
Tanja Kellner 

Claudia Zeitler 
Telefon 09472/9401-21 

E-Mail: vorzimmer@markt- 
hohenfels.de

Geschäftsleitung/Standesamt 
Latoya Lang 

Telefon 09472/9401-22 
E-Mail: latoya.lang@markt- 

hohenfels.de

Bauamt 
Lukas Wieczorek 

Telefon 09472/9401-23 
E-Mail: lukas.wieczorek@markt- 

hohenfels.de

Kämmerei 
Gabriele Wartha 

Telefon 09472/9401-41 
E-Mail: gabi.wartha@markt- 

hohenfels.de

Kassenwesen 
Christiane Walter 

Telefon 09472/9401-42 
E-Mail: kasse@markt-hohenfels.de

Einwohnermeldeamt/ 
Passangelegenheiten/ 

Mitteilungsblatt 
Irmgard Bayerl 

Telefon 09472/9401-31 
E-Mail: irmgard.bayerl@markt- 

hohenfels.de
Nina Loritz 

Telefon 09472/9401-49 
E-Mail: nina.loritz@markt- 

hohenfels.de
Dominik Söllner 

Telefon 09472/9401-0 
E-Mail: dominik.soellner@markt- 

hohenfels.de

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr 
Montag	 13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag	 13.30 - 17.30 Uhr 

Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung

Eltern-Kind-Gruppe Hohenfels 
Ramona Wagner Tel.: 09472/711 

0151/19181403 
Treffen: nach tel. Rücksprache 

Montag	 09.00 - 11.00 Uhr

Notruftafel 
Polizei	 110 

	 09492/9411-0 

Feuerwehr	 112 

Rettungsdienst BRK	 112 

Ärztl. Bereitschaftsdienst:	 116117 

Störung Strom	 0941/28003366 

Störung Gas	 0941/28003355 

KD-Center Bayernwerk Pbg.	09492/950-0 

Störung Telefon	 0800/3301000 

ZV Laber-Naab	 09493/94140 

US Army, Flugplatz	 09472/708 2457 
(deutschsprachige Beschwerdestelle für Fluglärm) 

Allgemeine Öffnungszeiten
Pfarrbüro 

Telefon 09472/276

Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Freitag	 15.00 - 17.00 Uhr

Bücherei/Kommunbrauerei 
Klaudia Laßleben u. 
Rosemarie Freimann 

Telefon 09472/907671 
E-Mail: 

buecherei@markt-hohenfels.de

Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr 
Samstag	 17.00 - 19.00 Uhr

 
Kläranlage/Wertstoffhof 

01. Mai - 31. Oktober

Di. und Do.	 09.30 - 10.30 Uhr 
Dienstag zusätzlich	 16.30 - 17.30 Uhr 
Samstag	 09.30 - 11.00 Uhr

Post-Shop Hohenfels 
Turmgasse 5 

Telefon: 09472/90 79 170

Montag bis Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr 
Mo., Di., Do., Fr.	 14.00 - 17.00 Uhr 
Samstag	 08.00 - 11.00 Uhr 

Sparkasse 
Telefon 09181/210-0

Freitag	 09.00 - 12.00 Uhr 
und	 14.00 - 16.30 Uhr 
Mo., Di., Mi., Do.	 geschlossen

Raiffeisenbank 
Telefon 09472/600

Schalteröffnungszeiten 
Mo. und Do.	 08.30 - 12.30 Uhr 
und	 13.30 - 16.30 Uhr 
Di., Mi., Fr.	 geschlossen

BRK Hohenfels/Seubersdorf - 
Ambulante Pflege 

Telefon 09492/906025 
oder      0171/9734345

Sprechzeiten: Mo. 08.00 - 13.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Büroadresse:  
Rotkreuzstraße 4, 92331 Parsberg

Ärzte
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Hubert Kleindienst 
Pfarrer-Ertl-Platz 2 
Telefon 09472/201 

Telefax 09472/910289

Mo. - Fr.	 07.30 - 12.00 Uhr 
Mo. und Do.	 14.30 - 16.00 Uhr 
Di.	 16.00 - 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Zahnarzt 
Dr. Ehrnsberger 

Telefon 09472/757

Mo., Di., Do., Fr.	 08.00 - 12.00 Uhr 
Mo., Do., Fr.	 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag	 16.00 - 20.00 Uhr

Psychotherapeutische Praxis 
für Kinder und Jugendliche 

Ilonka Strobl-Schaul 
Frauenboden 11, Großbissendorf, 

Tel.: 09472-907657 
Termine nach Vereinbarung
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Aus dem Kindergarten
Reise ins Zahlenland für die Vorschulkinder
Getrennt nach Gruppen wurde dieses Jahr das 
Zahlenland mit den Erzieherinnen Christina Vogl, 

Elisabeth Lutter und Michaela Schwarzkönig be-
reist. Die Vorschulkinder der Gruppen Regenbo-
gen, Sonne und Stern lernten Mengen zu erfassen, 
Gewichte zu unterscheiden und den Zahlenweg 
von 1-10 kennen. Bei verschiedenen Übungen mit 

dem Rechensack wurde sogar addiert und subtra-
hiert. Von Januar bis März trafen sich die Kinder 
mehrmals wöchentlich zur Zahlenschule, bei der es 
auch jedes Mal eine Hausaufgabe gab. Bei der 10. 
und letzten Einheit erhielten alle Teilnehmer ihre 
Zahlenlandurkunde und eine kleine Überraschung.  
 
Fastenzeit und Ostern im Kindergarten
Mit dem Aschermittwoch und einem Wortgottes-

dienst mit Aschenkreuz-Auflegung mit Pfarrer Lett-
ner sind wir in die Fastenzeit gestartet. Jeden Tag 
im Morgenkreis durfte sich ein Kind einen guten 
Vorsatz nehmen und ein Teil des Fasten-Kreuzes 
ausmalen. Außerdem haben wir jeden Tag einen 
der 40 Steine zu unserer Gebetskerze gelegt, um 
die Dauer der Fastenzeit besser sehen zu können.
Zu Ostern hat uns natürlich der Osterhase besucht 
und die selbstgebastelten Osternester befüllt und 
versteckt. Beim gemeinsamen Osterfrühstück ha-
ben wir leckeres Osterbrot bzw. selbstgebackene 
Osterhasen und –lämmer verspeist.

Aus der Pfarrei
Premiere am Gründonnerstag. Erstmals fand im 
Gottesdienst des Letzten Abendmahles eine Fuß-
waschung in Hohenfels statt. Pfarrer Markus Lett-
ner wusch 12 Vertretern aus Verbänden und Ver-

(Fortsetzung auf Seite 19)
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einen die Füße. Er würdigte das 
ehrenamtliche Engagement von 
so vielen Menschen, die sich für 
die Pfarrgemeinde einsetzen. Der 
Liebesdienst Jesu, den er seinen 
Jüngern erwiesen hat, fand so-
mit eine neuzeitliche Parallele in 
der Gemeinschaft der Gläubigen. 
 
Kinderkreuzfeier am Karfreitag.
Erstmals in Hohenfels fand am 
Vormittag des Karfreitags eine 
Kreuzfeier für Kinder statt. Dabei 
konnten die Kinder das Kreuz 
mit Herzen verzieren. Damit soll 
deutlich werden, dass wir das 
Kreuz Jesu Christi verehren und 
seine Liebe erwidern, die er für 
uns Menschen gezeigt hat. 20 
Kinder waren mit ihren Eltern 
dazu gekommen. Die Erstkom-
munionkinder haben den Lei-
densweg Jesu in einem Sze-
nenspiel dargestellt und damit 
alles Leid und alle Schmerzen 
unserer Zeit zur Sprache ge-
bracht. Die Erstkommunionkreu-
ze, die die Kinder an ihrem 
Festtag von der Pfarrgemeinde 
bekommen werden, wurden bei 
dieser Gelegenheit gesegnet. 

Neues Ortseingangsschild. Kurz 
vor dem Osterfest konnte das 
neue Hinweisschild für die Got-
tesdienstzeiten in St. Ulrich 
– Hohenfels fertiggestellt wer-

den. Die Bevölkerung wird da-
mit auf die Gottesdienste in der 
Pfarrkirche aufmerksam ge-
macht, die ab sofort das gan-
ze Jahr gelten, unabhängig 
von Sommer- oder Winterzeit.  

Traditionelles Ratschen 2023 
Am Karfreitag und Karsamstag 
fand in Hohenfels und Raiten-
buch das traditionelle Ratschen 
statt. Da die Glocken unserer 
Kirchen im Hohenfelser Land 
aufgrund des Todes Jesu Chris-
ti verstummten, zogen jeweils 
eine Gruppe in Hohenfels und 
Raitenbuch durch die Straßen 
und erinnerten die Bewohner/
innen an die Gottesdienste und 
die Gebetszeiten. In Hohenfels 
waren Mesner Georg Stadlmei-

er, Thomas Stadlmeier, Bastian 
Münchsmeier, Pauline Lutz, Ja-
nina Härtl und Magdalena, Jo-
hannes und Sebastian Schmid 
unterwegs. In Raitenbuch 
„ratschten“ Benedikt, Korbini-
an und Raphael Paulus, sowie 
Johannes und Corinna Liebl. 
Schön, dass die Tradition des 
„Ratschens“ dank engagierter 
Personen fortgeführt wird.

(Fortsetzung von Seite 18)

Wann sind wir für dich da?

Schutzcafé Neumarkt

Jeden ersten Dienstag im Monat von 
15:30 – 18:30 Uhr im Café „Immergrün“

Viele Menschen egal welchen Alters 
und welchen Geschlechts erfahren 
physische oder psychische Gewalt. 
Das Schutzcafé bietet professionelle 
Beratung, Austausch und einen Rück-
zugsort. Du kannst einfach vorbei-
schauen oder uns vorab kontaktieren. 
Bring gerne eine Vertrauensperson mit!

When are we around?

Every first Tuesday of the month from 
3:30-6:30 pm at Café „Immergrün“

Many people regardless of age and 
gender experience physical or psy-
chological violence. The Schutzcafé 
offers professional counselling, ex-
change and a safespace. You can 
come around or contact us before. 
Bring someone you trust if you want to!

0160 99844697
Pulverturmgasse 4, 92318 Neumarkt
kontakt@schutzcafe-neumarkt.de✉

schutzcafe_neumarkt

www.schutzcafe-neumarkt.de
schutzcafe.neumarkt�
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Ausstellung und Büro: 
Wohnstudio‐S GmbH          Tel.: 09472 8040 
Schloßstraße 5              Home: www.wohnstudio‐s.de 
92366 Hohenfels – Raitenbuch         E‐mail: info@wohnstudio‐s.de 

‐ Einbauküchen                       ‐ Badmöbel                                   ‐ Büroeinrichtungen   

‐ Infrarotkabinen                       ‐ Wohnmöbel                              ‐ Saunaanlagen 

Überzeugen Sie sich selbst und schauen Sie doch einfach einmal bei uns vorbei. Vereinbaren Sie hierfür bitte einen Termin. Wir 
sind häufig für unsere Kunden unterwegs und deshalb nicht immer im Büro. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Wohnträume! 

www.schreinerei-leonhard-boehm.de

Tel.: +49 9472 91 02 82
Fax: +49 9472 91 02 76
E-Mail: 
info@schreinerei-leonhard-boehm.de

Fenster und Türen

Möbel

Boden und Treppen

Innenausbau

Badgestaltung

Gießereimodelle

Schreinerei Leonhard Böhm
Ammelacker 3
92366 Hohenfels

Fa. Jakob Neumeier
Inh. Robert Neumeier

92366 Hohenfels - Turmgasse 7
Tel (0 94 72) 229 - Fax (0 94 72) 85 14 

Spenglerei,
Sanitär,

Gas- und 
Wasserinstallationen,

Heizungsbau,
Solaranlagen,
Blitzableiter



Mitteilungsblatt Hohenfelser Land · Seite 21

Terminkalender der Vereine
FFW Hohenfels
02.05., 19.00 Uhr: Aktivenabend 
im Feuerwehrhaus.
Aktuelles unter 
www.ffw-hohenfels.de

FFW Raitenbuch
04.05., 19.00 Uhr: 
Übung in Hitzendorf/Kuglhof

OGV Hohenfels
05.05., 19.00 Uhr: 
Jahreshauptversammlung mit 
Ehrungen im Gasthaus Taverne.

Bergschützen Hohenfels
Jeden Montag Schießabend im 
Schützenstüberl, Beginn 19.00 Uhr.

TSV Hohenfels
Aktuelle Informationen unter  
www.tsv-hohenfels.de

07.05., 13.15 Uhr: 
TSV Beratzhausen II - 
TSV Hohenfels  
 
14.05., 15.15 Uhr: 
DJK-SV Oberpfraundorf - 
TSV Hohenfels

Abteilung Volleyball
Jeden Montag 19.00 Uhr: 
Freizeitvolleyball in Parsberg 
 
Jeden Freitag Volleymini´s 
ab 7 Jahre 
 
Jeden Sonntag Kegelabend der 
Herren im BRK-Heim, 18.00 Uhr.

Jeden Montag Aerobic in der 
Schulturnhalle, Beginn 19.00 Uhr.

Abteilung Wandern
Wanderstammtisch 2023 jeden 
2ten Mittwoch im Monat um 19.00 
Uhr im Gasthaus Taverne. 

FCN Fanclub Hohenfels
Aktuelles unter: 
fcn.fanclub.hohenfels.de

FCB Fanclub Forellenbachtal 
Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter www.fcb-hohenfels.de

Burschenverein Hohenfels
Aktuelle Informationen auf 
Facebook unter 
Burschenverein Hohenfels e.V. 

Frauenbund Hohenfels
Sonntag 7. Mai: 
Jahreshauptversammlung mit 
Ehrungen und Neuwahlen. 
Beginn 14 Uhr im Pfarrsaal. 

Montag 8. Mai: 
Bezirksmaiandacht in Teublitz. 

VdK Hohenfels
Der VdK Ortsverband plant vom 
04.bis 08. Juni eine 5 Tagesfahrt 
in die Steiermark. Es sind zu 
dieser Erlebnisreise noch Plätze 
frei.

Gerne können auch Nichtmitglieder 
mitfahren. Bei Interesse, Ablauf 
und Kosten unter Tel. 09472 
907750 Heiner Boßle oder 
E- Mail heinrich.bossle@t-online.de

Stockschützen Hohenfels
Trainingszeiten jeden Freitag 
ab 19.00 Uhr. 

Kolpingsfamilie Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter www.kolping-hohenfels.de

Kolping-Sportgruppe
Jeden Donnerstag 
Damengymnastik in der Turnhalle, 
Beginn 20.00 Uhr.

Soldaten- und Kriegerkame-
radschaft Hohenfels
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
Kameradschaftsabend im 
Gasthaus Taverne.

Motorradfreunde Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter: 
www.motorradfreunde-hohenfels.de

Evangelische Jugend
Bei uns sind Alle willkommen, 
unabhängig der Konfession!

Gruppe Kirchenmaus 
Mi, 10.05. 15:30-17:30 Uhr:

Muttertagsbasteln 
Mo, 15.05. 15:00-17:00 Uhr:

Vatertagsbasteln 
Beides im ev. Gemeindehaus, 
Parsberg

Unkostenbeitrag je 4€ - Bitte 
anmelden unter 0152 54086580

Jugendgruppe JUZE 
Sa, 27.05. 17-19 Uhr:

Spieleabend im Gemeindehaus 
Parsberg 
Schauts vorbei uns lernts uns 
kennen!

Weitere Informationen unter 
www.parsberg-evangelisch.de

VTG Hohenfelser Land
10.05.: Tanzprobe im Gasthaus 
Taverne, Beginn: 19.00 Uhr.

Jagdgenossenschaft 
Großbissendorf
05.05.: 19.30 Uhr, 
Nicht öffentliche Jahreshaupt- 
versammlung im Dorfstodl 
Großbissendorf.

Förderverein Markstetten
24.05.: 19.00 Uhr, 
feierliche Maiandacht, 
anschließend um 19.30 Uhr 
Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Pirzer
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   Persönliche Beratung

   Kundenkarte mit  
vielen Vorteilen

Unsere Serviceleistungen für Sie:
   Online Vorbestellung

   Paracelsus-Taler  
für Ihre Treue

PARACELSUS-APOTHEKE
Inh.: Apothekerin Imke Kuhne e. K.
Dr.-Boecale-Straße 5 · 92331 Parsberg 
Tel.: 09492 94160 · Fax: 09492 941614  
info@paracelsus-parsberg.de

Wir
freuen uns

auf Sie!

   Großes Warenlager

   Botendienst zu  
Ihnen nach Hause

K o m p e t e n z  i n  G e s u n d h e i t
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                   49th German American Volksfest 2023 
 

Mittwoch                    17.5.2023 
16:00‐00:00                 Festbetrieb 
16:15‐18:00                 Eröffnungsfeier im Bierzelt mit Hohenfelser Blaskappelle und Böllerschützen, 

                    AFN Live 
16:00‐18:00                 Zur Eröffnung jede Fahrt 1 Euro pro Person an allen Fahrgeschäften 
                                      Kinder bekommen im Zelt Limo und Pommes für 1.50 Euro  
19:00‐23:30                 Band “Trachtenrocker” 
 
Donnerstag                 18.5.2023 (Deutscher Feiertag) 
11:00‐22:00                 Festbetrieb 
11:30                            Live Musik im Zelt und auf der Gartenterrasse mit mobiler 3 Mann Band 
17:30‐21:30                 Band “Dei Vo Gestern” 
 
Freitag                          19.05.2023 
16:00‐00:00                 Festbetrieb 
16:00‐20:00         Familientag mit Kinderschminken und Glitzertattos mit Sonja Sonnenschein im Bierzelt 
                                    50% an allen Fahrgeschäften 
16:00                            DJ im Bierzelt 
19:00‐23:30                 Band “Klostergold” 
 
Samstag                       20.05.2023 
12:00‐00:00                 Festbetrieb 
                                       Militär‐Fahrzeug‐Austellung der Bundeswehr und US‐Armee 
19:00‐23:30                 Band “Members”  
 
Sonntag                       21.05.2023 
11:00‐21:00                 Festbetrieb 
                                       Militär‐Fahrzeug‐Austellung der Bundeswehr und US‐Armee  
11:00‐15:30                 Frühschoppen im Bierzelt mit Blaskappelle 
11:00‐17:00                 Busrundfahrten durch den Truppenübungsplatz (Ticketausgabe am  
                                       Parkplatz)                                                 
14:00                            Trachtenmodeschau im Bierzelt, Samstag oder Sonntag 
16:00‐20:30                 Country Band “Skyline Riders” (show off your line dancing skills) 

 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Pressebüro der US‐Armee in Hohenfels: 09472‐7084294. 

 
 

 

Die Soldaten und Kriegerkameradschaft Hohenfels und 
Umgebung 

lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner sowie die Bewohner des 

Hohenfelser Landes zu der Fahrt in die Partnergemeinde Strasice 

am 24. Juni zum Bahnafest ein.  

Anmeldung ab sofort unter 09472-8404 oder 0175-1604122 bzw. 

unter 09472-1444 
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REINIGUNGSKRAFT 
(ALS MINIJOB / TEILZEIT/VOLLZEIT MÖGLICH)

–

€
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Öffnungszeiten – Kommunmarkt
Mo., Di., Do., Fr. 06.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Mi. 06.00 – 12.30 Uhr, Nachmittag geschlossen
Sa. 07.00 – 12.00 Uhr, Nachmittag geschlossen

Telefon: 09472/90 79 170

Angebot für Mai

Pfefferminzlikör 1L 5,99 €

Paderborner 
Pils oder

Dominikaner 
Pils 0,5 l 0,49 €

Haussalami 100 g 2,09 €

Mittagstisch jeden Mittwoch:
Lasagne      100 g 1,19 €
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Polizeibericht
Feldkreuz beschmiert
Im Tatzeitraum vom 27.03. auf den 28.03.2023 
wurde im Bereich Galgenbergweg ein hölzer-
nes Feldkreuz beschmiert. Zudem wurden die 

beiden neben dem Kreuz stehenden Thujen teil-
weise umgeschnitten. Der Schaden wird auf gut 
100 EUR geschätzt. Wer hat hierzu verdächtige 
Wahrnehmungen gemacht? Hinweise bitte unter 
Tel. (09492) 9411-0 an die Polizei Parsberg.

➢ 
➢ 

➢ 

 

 

Stefan Wenzl
Duggendorf, Tel. 09473-9518009, info@ForstBaumGarten-Wenzl.de, www.ForstBaumGarten-Wenzl.de

Besuchen Sie 
uns! Wir freuen uns auf Ihr Grün.

Ganzheitliche und nachhaltige Baumpflege,
Obstbaumpflege und 
ökologische Naturgärten

ForstBaumGarten-Wenzl

ForstBaumGarten-Wenzl

Die Natur-Macher
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Investieren Sie für ein 
starkeres Wachstum
Mit Vorsorgeinvest können Sie auf die  
Sicherheit einer Rentenversicherung 
 bauen und die Rendite chancen  
der Kapital märkte nutzen – auf 
Wunsch mit nachhaltigen 
Fonds anlagen.

Gerne beraten wir Sie:

Marktplatz 3 
92366 Hohenfels 
 Telefon 09472 8694
meier@zuerich.de

Geschäftsstelle 
 Norbert Meier


